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2. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TSC Sack II : TT Ambergau (SG) III 
Samstag, 02.04.2022, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TSC Sack II – 9:4 Heimerfolg

Auch dank Arne Kloss, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSC Sack II das Heimspiel gegen
TT Ambergau (SG) III in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 3 mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4
Ersatzspielern angetreten war, ehe Werner Voshage in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Kloss / Stachyra gegen
Winkler / Köhler. Bartsch / Voshage hatten nachfolgend gegen Kowarsch / Höcker hingegen bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Lürssen / Maslac beim
3:0 von Röhricht / Lobert. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 11:5, 8:11, 11:7, 11:4 gewann Arne Kloss gegen Jürgen
Höcker und gab dabei nur einen Satz ab. Kaum Chancen hatte hingegen danach Niclas Bartsch bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Carsten Kowarsch. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Paul Lürssen über die 1:3-Niederlage gegen Stefan
Röhricht hinweggetröstet werden musste. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Werner
Voshage indessen letztlich an der Hand, um Klaus Winkler zu distanzieren, somit stand es am Ende
3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:
3. Mateo Maslac war im Einzel gegen Heinz-Werner Köhler nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Unglücklich war Jan Stachyra in der Begegnung gegen Tobias Lobert, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lobert
endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSC Sack II und TT Ambergau (SG) III in
die Box. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Arne Kloss hingegen letztlich parat, um
Carsten Kowarsch zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwar
brachte Jürgen Höcker Niclas Bartsch phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Niclas
Bartsch mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Die richtige Taktik hatte Paul Lürssen beim folgenden 3:0-Sieg gegen Klaus Winkler ab
dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Mit nur einem Satzverlust ging Werner Voshage gegen Stefan Röhricht durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSC Sack II am 19.04.2022 gegen den SV
Breinum erneut um Punkte. Die Mannschaft TT Ambergau (SG) III erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:5. Auch für sie ist die Vorrunde
damit vorbei.

 Statistik:
 TSC Sack II

Doppel: Kloss / Stachyra 1:0, Bartsch / Voshage 0:1, Lürssen / Maslac 1:0 
Einzel: A. Kloss 2:0, N. Bartsch 1:1, P. Lürssen 1:1, W. Voshage 2:0, M. Maslac 1:0, J. Stachyra 0:1 
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 TT Ambergau (SG) III
Doppel: Kowarsch / Höcker 1:0, Winkler / Köhler 0:1, Röhricht / Lobert 0:1 
Einzel: C. Kowarsch 1:1, J. Höcker 0:2, K. Winkler 0:2, S. Röhricht 1:1, T. Lobert 1:0, H. Köhler 0:1


